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A n fra g e 

Dr.Lackner, Heiß, Prof.Dr.Lukesch, Dr.Lanner, 

Prof.Khol, Dr.Keimel 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 
betreffend Raumnot in berufsbildenden mittleren und höheren 

Schulen Tirols 
(Regionalanliegen Nr.a6) 

Die Raumnot an Bundesschulen in Tirol, im besonderen an der 
BHAK und BHAS Innsbruck, an der BHAK und BHAS Hall, an der BHAK 
und BHAS Landeck wie an der BHAS Telfs ist so drückend, daß in 
allernächster Zukunft entsprechende Maßnahmen gesetzt werden 
müssen. 

Unter anderem ist dieser Raummangel neben der Erweiterung der 
BHAK Landeck, bei den übrigen Schulen auch auf permanentes, 
lehrplanbedingtes Umwidmen von Klassenzimmern in Funktionsräume 
entstanden. 

Duch die Senkung der Klassenschüler-Höchstzahl, weiters durch 
vermehrte Wochenstunden in neuen Lehrplänen und duich die Forde­

rung nach weiteren Funktionsräumen, wird die Situation noch 
verschärft. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesmi­
nister für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra g e: 

1) Ist Ihnen der drückende Raummangel an den oben genannten 
Schulen bekönnt? 

2) Wenn ja, welche Maßnahmen haben Sie bereits ergriffen, um 
dieser drückenden Raumnot Herr zu werden? 

3) Gibt es für die genannten Schulen bereits entsprechende 
Planungen? 
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4) Wenn nein, halten Sie derartige Planungen aus heutiger 
Sicht nicht für notwendig bzw. wie gedenken Sie d~eses 
Problem zu lösen? 

5) Werden Sie die Bemühungen des Landesschulrates für Tirol, 
die drückende Raumnot an den genannten Bundesschulen zu 
beseitigen, unterstützen? 
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